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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Ausschreibung.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz über die
Lieferung nachverzeichneten Materials.

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, werden ersucht, die
erforderlichen Formulare von der technischen Abteilung der eidg. Kriegs-
materialverwaltung zu verlangen, unter gleichzeitiger Bezeichnung der Gruppe,
für welche sie Eingaben zu machen gedenken.

Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur au die gegen-
wärtig mit der technischen Abteilung im Vertragsverhältnis stehenden
Lieferanten Formulare gesandt.

Die Angebote sind uns verschlossen und mit der Aufschrift „ Angeb o t
für Kr iegsmater ia l" franko Ms zum 4. August 1901 einzusenden.

Mitteilungen oder Anfragen, welche der Beantwortung bedürfen, sind
der Verwaltung getrennt vom Angebot zu übermachen.

Alle Preise sind franko P a c k u n g und f r e i von a l l e n S p e s e n
auf die dem Lieferanten nächstgelegene s c h w e i z e r i s c h e E i s e n b a h n -
stat ion zu stellen.

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschußwaren, fallen zu
Lasten des Lieferanten.

Muster können auf unserer Verwaltung und in den Zeughäusern ein-
gesehen werden.

Zeichnungen und Beschreibungen der mit * bezeichneten Artikel werden
Ton unserer Verwaltung abgegeben.

Die Lieferanten erhalten alle von der Verwaltung zu verabfolgenden
Gegenstände (Garnituren, Sattelbäume, Strickwerk etc.) gratis und franko
auf die zunächst gelegene Eisenbahnstation geliefert.

Das Nähere besagen die Angebotbogen.
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17,000
19,000
16,000
1,300
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450
600
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550
220
500

248
1,030

115

Gegenstand.

Gewehrriemen.
Leibgurte.
Bajonettscheidtaschen.
Faschinenmessertaschen.
Doppelte Scheidentasehen.
Bajonettscheiden mit Schlaufen.
Bajonettscheiden 'ohne Schlaufen
Patrontaschen für Gewehrtragende.
Karabinerriemen.
Patronenbandelier für Kavallerie.
Säbelkoppel mit Schlagband für Kavallerie.
Säbelkoppel mit Schlagband für Fahrer und Train.
Trommelkoppel.
Musiktaschen.
Tragriemen für Trompeten.
Tragriemen für Trommeln.
Taschen für unberittene Fouriere.
Taschen für berittene Fouriere.
Lederstnlpen für Radfahrer. '
Rahmentaschen für Eadfahrer.
Gabeltragriemen.

Offiziers-Keitzeuge.
Vollständige Kavallerie-Reitzenge mit Zäumung und

Vorderzeng.
Artillerie-Unteroffiziers-Reitzeuge, komplett.
Trainsättel von braunem Zeugleder, neues Modell.
Englische Kummete mit Kummetriemen.
Paar Kummetgeschirre aus angeschwärztem Zeugleder.

Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.
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M./98 *
M./96 *
M./98 *
M./96 *

Ordonnanz 1875 *
M./98 *

*
*
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*
*
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*
M./99 *
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*

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.

Modell.
Ordonnanz 1853 und Modell.

Zeichnung vom April 1894. co
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Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

II.
68

644
500

14
520
40
350

520

40
350

500
800
1410
268
644
634

300
64

160
320

Hintergeschirre mit Strangenträgern.
Paar Brustblattgeschirre (zum Fahren vom Bock ans)

aus ungeschwärztem Zeugleder.
Paar Packtaschen für Artillerie.
Kochgeschirrfutterale für Kavallerie.
Pferdetornister aus schwarzem Verdeckleder.
Wärterbulgen.
Offizierskoffer mit Einsatz.
Offizierskoffer ohne Einsatz.
Sattelkisten für Offiziers-Reitzeuge.

Das M o n t i e r e n von:
Offizierskoffern mit Einsatz, inklusive Lieferung Be-

häutleinwand etc.
Offizierskoffern ohne Einsatz.
Sattelkisten für Offiziers-Reitzeuge, inklusive Lieferung

Behäutleinwand etc.
Karabinerholftern.
Stallhalftern.
Stallgurten.
Paar Packriemen für Trainsättel.
Paar Packriemen für Packtaschen der Artillerie.
Trainpeitschen.
Unterkummete.
Lederhalftern.
Beilfutterale.
Bickelfutterale.
Spatenfutterale.
Lederne Hafertaschen für Gebirgsartillerie.

Zeichnung vom April 1894.
Ordonnanz vom 27. März 1876 und

Zeichnung vom Dezember 1880.
Modell.

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.
Ordonnanz vom24. April 1874und Modell.

Muster.
Zeichnung nnd Modell.

M./99.

Zeichnung nnd Modell.

Modell 1899.

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.

Ordonnanz vom 24. April 1874.
Muster.

Ordonnanz vom 24. April 1874 und Modell.
Modell.

Zeichnung vom April 1894.
Muster.

o



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

II.

III.

3000
200
1756
878
878
878
439

300

908
600
800
204
2800
500
1408
408
300
300
936
217

160

370
370
920

Kontrollschilde von Leder.
Zngriemen.
Radriemen

Zngriemen
Packriemen

für Saumkolonnen und Gebirgs-
batterien.

Schwarze wollene Offizierspferdedecken.
Granbraunmelierte wollene Decken für Festungsartillerie.
Pferdedecken für Artillerie.
Pferdedecken für Kavallerie.
Staublappen für Kavallerie, als Taschen eingerichtet.
Staublappen für Artillerie.
Kopfsäcke aus Segeltuch für Kavallerie.
Futtersäcke für Kavallerie.
Kopfsäcke aus Segeltuch für Artillerie.
Pnttersäcke für Artillerie.
Futtersäcke für Offiziersreitzeuge.
Manteldecken für Offiziersreitzenge.
Brotsäcke.
Kaffee- und Salzsäcke.
Blachen.
Tränkeimer ans wasserdichtem Segeltuch.
Zelteinheiten.
Paar Zugstrangen.
Paar Anstöße.
Fouragierstricke.

Muster.
Zeichnung vom April 1894.

Muster.

Muster nnd Vorschrift.

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.
Ordonnanz überdasArtilleriepferdeputzzeugvon 1876

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.
n

Ordonnanz über das Artilleriepferdeputzzeug von 1876.
Muster.
M./99.

Muster.

Zeichnung vom April 1894.

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.
*-l-i



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

**Is3

III. 500 Hänfene Schnür-Gurtstücke zu Kavallerie-Sattelgurten.
220 Schnürgurtstücke für Offiziers-Reitzeuge.
— ßevolverschuüre.
140 Gurtstücke zu Packgurten.
70 Leitseil-Handstücke.
— Heuseile für Sanmkolonnen.

320 Lange Peitschen für Fahrer.

250 Hänfene Schnür-Gurtstücke zu Trainsattelgurten.
1,800 flalfterstricke.

300 Bindestricke für Fourgons.
— Kampierseile.
— Stricke für Bivouacdecken.

5,000 Strickhalftern.
2,500 Bandhalftern.
1,600 Meter Gurten zu Stallhalftern.
2,400 Meter Gurten zu Stallgurten.

516 Küchenschürzen.

IV. 1,130 Offizierssäbel mit Scheiden.
— Scheiden für Offizierssäbel.

560 Säbel für Kavallerie.
— Faschinenmesser.
100 Scheiden zu Faschinenmessern.
— Pioniersäbel.
50 Scheiden zu Pioniersäbeln.

250 Säbel für Infanterie-Feldweibel, Modell 1883 mit
Scheide.

Ordonnanz vom 2. Dezember 1895.
Modell 1899.

Muster.
Ordonnanz vom 27. März 1876, Zeich-
nung vom Dezember 1880 und Muster.

Muster.
Ordonnanz vom 27. März 1876, Zeich-

\ nung vom Dezember 1880 und Muster.
Modell.

Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.

Muster.

Modell.
Muster.

Zeichnung vom September 1899.
n

Zeichnung vom Juli 1896.
Ordonnanz und Modell.



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

IV. 100 Scheiden zu Infanterie-Feldweibelsäbeln.
— Säbelbajonette mit Scheiden für Infanterie-Fouriere

und Spielleute.
22,500 Soldatenmesser, Modell 1890.

— Feldbeile.
64 Amerikanische Beile.

1,300 Striegel aus Stahlblech mit Hufräumer, für Kavallerie.
204 Striegel aus verzinntem Stahlblech, für Artillerie.
204 Hufräumer aus Stahl.

1000 Pferdebfirsten, Modell 1884 (Borsten versetzt, im Schnitt
gewölbt).

1100 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Kavallerie-Pferde-
putzzenge.

704 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Artillerie-Pferde-
putzzeuge.

1000 Hnfsalbbüchsen.
4000 Schwämme.
400 Feldstecher, kleines Modell (mittelst Auszug und

Schraube verstellbar), ohne Kompaß, Etui und Trag-
schnur, mit schwarzer Lederfassung.

100 Feldstecher, kleines Modell (mittelst Auszug und
Schraube verstellbar), für Geschützchefs, mit brauner
Lederfassnng.

— Gletscherbrillen.
160 Tragbare Bickelhauen.
320 Linnemannsche Spaten.
212 Sturmlaternen.
200 Vorratsgläser dazu, extra.

Ordonnanz und Modell.

Ordonnanz u. Zeichnung vom Januar 1891.
Ordonnanz vom 3. Febr. 1875 und Modell,

Modell.
Ordonnanz vom 2. Dez. 1895 und Modell,

l Ordonnanz über das Artilleriepferde-
I putzzeug von 1876 und Modell.

Zeichnung und Modell.

Ordonnanz vom 2. Dez. 1895 und Modell.

Ordonnanz über das Artilleriepferde-'
putzzeug von 1876 und Modell.

Ordonnanz vom 2. Dez. 1895 und Modell.
Muster.
Modell.

Muster.



Gruppe. Bedarf. Gegenstand.

*•
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Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

IV. — Fußeisen.
Pickel, kleine.
Pickel, große.
Wurfschaufeln.
Vierteilige Laternenkörbe.

1023 Gestanzte Kochkessel aus Sehwarzblech, mit Aufsatz,
verzinnt.

104 Fleisehbretter für Mannschaft.
13 Fleischbretter für Offiziere.

284 "Wasserkessel.
286 Schaumkellen.
514 Anrichtlöffel,
177 Fleischmesser.
229 Fleischgabeln.
52 Bratpfannen mit Deckel nnd vier Einsteckfußen.
13 Kaffeemühlen für Offiziere.
52 Kaffeemühlen für Mannschaft.

123 Kaffeekannen mit Seihsäckchen.
425 Tassen mit Untertassen.
425 Suppenteller.
400 Messer, Klinge Stahl, geschliffen.
400 Gabeln, Britanniametall.
400 Löffel, Britanniametall.
25 Handlaternen.

240 . Wagenlaternen.
150 Stallschaufeln.
150 Hölzerne Stallgabeln.

Muster.

Ordonnanz vom 22. Februar 1884.

Muster.



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

V. 50 Cornets Es (neues Modell).
170 Cornets B.
— Bügel B (langes Modell).
20 Baßtrompeten Es (neues Modell).

— B-Althorn.
— Posaunen B (neues Modell).
30 Tenorhorn ß (neues Modell).
20 Baryton B.
10 Baryton B (Helikon).
40 Tnhas Es (bisher Baryton genannt).
40 Tubas B (neues Modell).
— Trommelschäfte (Zargen).
300 Paar Trommelschlegel ans schwarzem Ebenholz.
100 n t n braunem Eisenholz.

1200 Schlagfelle für Trommeln.
800 Saitenfelle für Trommeln.

3400 Signalpfeifen.
9800 Paar Gurthalterhaken aus Nickel.
300 „ „ „ gelbem Knopfmetall.
44 „ Sporen für Bereiter.

VI. 3000 Meter weißmetallene Borden für Gradabzeichen, ver-
silbert.

2000 Meter metallene Borden für Gradabzeichen, im Feuer
vergoldet.

5000 Meter wollene Borden für Korporale.
2000 n n r n Gefreite.
400 Kokarden für Feldmützen der Radfahrer.

Vorschrift vom 10. Dez. 1877 und Modell.

M./84.
M./86.

n
Qualitätsmuster.

M./91/98.
M./98.

Ordonnanz 1898.

hfc-
Vf



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

VI.

VII.

2000

300

100
300
200
100

50,000
3,400

400
400
600

10,000

10,400
2,300
2,200

170
640
135

550
50

300

Stück Schützenahzeichen für Infanterie.
„ „ „ Kavallerie.
„ „ „ Genie.
„ Abzeichen für Distanzenschätzer, versilbert.

„ „ „ vergoldet.
„ „ Meldereiter.

Richterahzeichen für Waffenröcke.
Richterabzeichen für Blusen,
goldgestickte Anker für Fahrpontoniere I. Klasse
Abzeichen für Hufschmiede der Kavallerie.

„ , „ „ Artillerie.
Paar Achselnummern.
St ck Signalpfeifenschnüre.

Trompetenschnüre.
Mnndstückschnüre.

Quasten für Unteroffizierssäbel.
Tricotbinden (Feindesabzeichen).

Meter Exerzierwestentuch, ohne Strich.
Westentuch für militärischen Vorunterricht;
dunkelmeliertes Hosentuch.
Waffenrocktuch, dunkelblau.
Kaputtuch.
Westentuch, dunkelgrünmeliert.
Reithosentnch.
Hosentuch für Velofahrer (Diagonal).
Tuch für Schneestrümpfe der Fortwächter.
Aufschlagtuch, Scharlach, extra fein.

Ordonnanz 1881/98.
1894/98.

Ordonnanz 1896/98.
n

l 1898.

1875/98.
1891/98.

Modell 1875.

Modell 1883.
H

Normalmuster und Vorschrift.

Normalmuster.
n

Normalmuster 1898.



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

VII.
1,000

19,500
750
700

340
860

2,550
60
30

25,900
300

4,765
560
210

1,600

2,250
400

Meter Aufsehlagtuch, Scharlach, mit Strich.
„ „ „ ohne Strich.
„ „ karmoisin, extra fein.
„ „ „ ohne Strich.
„ „ schwarz, mit Strich.
n „ blau, mit Strich.
„ „ grün, mit Strich.
„ grauen, baumwollenen Futterstoff, croisé.
„ rohe Flitterleinwand.
„ schwarzes Glanzfutter (Lustrine).
„ grauen Futterstoff für Bereiterblusen.
„ Steifleinwand.
„ Taschendrilch, 160 cm. breit.
„ Futterstoff für Mäntel der Fortwachen.
„ Stoff für Arbeitskleider der Mannschaft,
„ Stoff für Überkleider der Festungsoffiziere.
„ Drilch für Bereiterwesten.
„ Passement (schwarz).
„ rohe Leinwandbändel.

Spuhlen schwarzen Faden.
Gros Steinnußknöpfe.

„ Beinknöpfe, 19 mm.
„ schwarze Beinknöpfe, 18 mm.
» . » „ 16 mm.
„ weiße Beinknöpfe.

Stück große, gelbe, glatte Metallknöpfe.
„ kleine, n
„ große Knöpfe für Artillerie und Genie.

Normalmuster 1898.

Qualitätsmuster.

Normalmuster 1898.

*--3



Gruppe. Bedarf. (Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

VII.

VIII.

IX.

60
3

20,000
6,000

300
155
170
275
275
450

78,200
12,000
2,000

704
70,000
50,000

Stück kleine Knöpfe für Artillerie und Genie,
kg. Haften und Ringli.
Gros Hosenschnallen.

„ Hosenhaften.
Gamaschenkettchen.
Aufhängkettchen für Blusen.
Stück Feldmützen für Radfahrer.

„ Mützen für Bereiter.
„ n n Pferdewärter.

Stallblusen.
Stallschürzen.
Paar Handschuhe aus Baumwolle.
Patronenschlaufen aus Stoff für die Infanterie.
Gewehrputzzeugtäschchen.
Zwilchene Transportsäcke.

Paar Schäfte für Kavalleriestiefel.
Büchsen Schuhfett.

„ Riemenwichse.
Paar fertige Schäfte aus Kalbleder für Militärschuhe,

naturfarben.
Sortimente Bodenleder.
Paar Schnürriemen (Lacets) ans Fischleder, imitiert,

mit Drahtspitze.
Paar Militärschuhe ans Kalbleder.

Diverse Garnituren, bestehend aus Knöpfen, Schnallen,
Ringen, Nieten, Rondellen etc., nach besonderm
Gruppenformular,

Normalmuster 1898.

M./98.
n

Ordonnanz 1898.
Modell.

. Modell 1898.

Ordonnanz 1898.
M./98.
M./89.

Modell 1888.

Ordonnanz 1893/98.
Qualitätsmuster.

n
Muster und Vorschrift.

Qualitätsmnster.

Muster und Vorschrift.

*-00



W
Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Model).

X.

E

W
&

* 800
* 900
* 1000
* 700
* 700
* 600

* 230
* 163
* 600
* 350

Säbelgürtel für Offiziere.
Säbelriemen für Offiziere.
Schlagbänder für Offiziere.
Feldgiirtel für Offiziere.
Tragriemen für Offiziere.
Revolverfutterale für Offiziere.
Futterale für Selbstladepistolen für Offiziere.
Peldstecherfntterale für Offiziere.
Tornister für Offiziere.
Schriftentaschen für Offiziere.
Feldflaschen für Offiziere.

Modell 1899.

Modell 1900.
Modell 1899.

Bern , den 10. Juli 1901.
Eidg. Kriegsmaterialverwaltung,

Technische Abteilung.

*-CD
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Stellen-Ausschreibungen.

Schweizerische Bundesbahnen.
Offene Stellen bei der Generaldirektion: Besoldungen:

Vorstand der Ausgabenkontrolle . . . . Fr . 6000—9000
Hauptkassier „ 6000—9000
Vorstand des Personentarifbureaus . . . „ 6000—9000
Vorstand der Einnahmenkontrolle . . . „ 6000—9000
Stellvertreter des Oberbetriebschefs . . . „ 6000—9000
Obertelegrapheninspektor „ 6000—9000
Stellvertreter des Obermaschineningenieurs . „ 6000—9000
Stellvertreter des Vorstandes des Personen-

tarifbureaus „ 4800—7000
3 Ingenieure I. Klasse „ 4800—7000
Ingenieur II. Klasse ,, 3500—5000
Vorstand der Centralwagenkontrolle . . . „ 3500—5000
Sekretär des Oberingenieurs „ 3000—4500
Technischer Gehülfe des Obertelegraphen-

inspektors „ 2700—4800
7 Bureaugehülfen I. Klasse : l bei der Haupt-

buchhaltung, l beim Hauptkassier für den
Wertschriftendienst, l beim Gütertarif-
bureau, l beim Personentarif bureau, l beim
Obertelegrapheninspektor, l beim Ober-
maschineningenieur, l beim Oberingenieur „ 2700—4500

9 Bureaugehülfen II. Klasse : l bei der Re-
gistratur, l bei der Kanzlei, 2 beim Güter-
tarifbureau, l beim Personentarifbureau,
l bei der Einnahmenkontrolle, l beim
Obermaschineningenieur (Zeichner), l beim
Oberbetriebschef, l beim Oberingenieur . „ 2100—3300

Faktor der Billetdruckerei (Bureaugehülfe
II. Klasse) „ 2100—3300

7 Bureaugehülfen III. Klasse: l bei der
Kanzlei, l beim Personentarifbureau, l bei
der Einnahmenkontrolle, l beim Ober-
betriebschef, l beim Obermaschineninge-
nieur, 2 beim Oberingenieur (l Zeichner
und l Heliographist) „ 1500—2400

Abwart im Verwaltungsgebäude am Falken-
platz „ 1500—2250
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Erfordernisse: Länger dauernde Beschäftigung in den be-
treffenden Zweigen des Eisenbahndienstes.

Anmeldungstermin: 15. August 1901.
Anmeldung schriftlich an : G-eneraldirektion der schweizerischen

Bundesbahnen in Bern.
Diensteintritt: I.Oktober 1901, bezw. I.November 1901.
Bemerkung: Vorbehalten bleibt die Genehmigung der In-

dienstberufung durch den Verwaltungsrat
und den Bundesrat.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bundesgericht.
Deutscher Sekretär des Bundesgerichts.
Tüchtige fachwissenschaftliche Bildung.
Fr. 5000 bis 7000.
31. Juli 1901.
Präsidium des Bundesgerichts in Lausanne.

Militärdepartement.
Kanzlist II. Klasse des Kriegskommissariates

in Thun.
Offizier der schweizerischen Armee, Kenntnis

der zwei Hauptlandessprachen.
Bis auf Fr. 3500.
31. Juli 1901.
Militärdepartement.

Finanz- und Zolldepartement.

Vakante Stelle:
.Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Zollverwaltung.
Einnehmer beim Hauptzollamt Lisbüchel.
Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 3500 bis 4500.
27. Juli 1901.
Zolldirektion Basel.
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Post-, Telegraphen- und: Zollstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und po|rto-

f r e i zu geschehen haben,'gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Geburts jahr
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
^rnennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Paketträger in Territet (Waadt). Anmeldung bis zum 6. August 1901
bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Sornetan (Bern). Anmel-
dung bis zum 6. August 1901 bei der Kreis postdirektion in Neuen-
burg.

3) Postpacker in Aarau. Anmeldung bis zum 6. August 1901 bei der
Kreispostdirektion in Aarau.

4) Mandatträger in Zürich. Anmeldung bis zum 6. August 1901 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

5) Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus. in Sitten. Anmeldung
bis zum 6. August 1901 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

6) Chef des Telegraphen- und Telephonbureaus in Yverdon. Anmeldung
bis zum 6. August 1901 bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

1) Posthalter in Acacias (Genf). l Anmeldung bis zum 30. Juli
2) Bureaudiener beim Postbureau \ ̂  b^ der Kreispostdirektion

Nyon. J m Genf-
3) Briefträger in Forel (Waadt). l Anmeldung bis zum 30. Juli

} 1901 bei der Kreispostdirektion
4) Briefträger in Vallorbe. J jn Lausanne.
5) Briefträger und Bote in Villeret (Bern). Anmeldung bis zum 30. Juli

1901 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.
6) Postablagehalter und Briefträger in Allenwinden (Zug). Anmeldung

bis zum 30. Juli 1901 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

7) Postcommis in Glarus. Anmeldung bis zum 30. Juli 1901 bei der
Kreispostdirektion in St. Gallen.

8) Ausläufer auf dem Telephonbureau Zürich. Jahresgehalt Fr. 1200.
Anmeldung bis zum 30. Juli 1901 beim Telephonchef in Zürich.
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